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1.  Update zu Ausgabe 23  
 

Bereits seit Ende März ist das Update zur bwp@ Ausgabe 23 „Akademisierung der Berufsbildung“ 

online. Zu den bis dahin 16 Beiträgen vom Dezember 2012 sind die folgenden beiden aus der Rubrik 

„Berichte & Reflexionen“ dazu gekommen:  

@  Uwe FAßHAUER & Martina VOGT (PH Schwäbisch Gmünd): Professionalisierung des betrieb-

lichen Bildungspersonals als eine Konsequenz der Akademisierung beruflicher Bildung. Begründung, 

Ziele und hochschuldidaktisches Konzept des „Trialen Modells“. 

http://www.bwpat.de/ausgabe23/fasshauer_vogt_bwpat23.pdf    

 

@  Simone WANKEN & Christian VOGEL (TU Kaiserslautern): Ohne Bachelor zum Master? Neue 

Anforderungen an die berufsbegleitende wissenschaftliche Weiterbildung im Rahmen der Hoch-

schulöffnung.  

http://www.bwpat.de/ausgabe23/wanken_vogel_bwpat23.pdf    

 

Damit ist Ausgabe 23 abgeschlossen und wir bedanken uns nicht nur bei allen Autorinnen und 

Autoren, sondern auch ganz besonders herzlich bei unserem Gastherausgeber Dietmar FROMM-

BERGER. 

Noch gut zwei Monate finden Sie die Ausgabe zur Akademisierung der Berufsbildung auf der Start-

seite www.bwpat.de, dann wird – in der zweiten Juni-Hälfte – Ausgabe 24 zur „Didaktik beruflicher 

Bildung“ online gehen.  

 

 

Partner-INFO: SAP University Alliances  

=================================== 

SAP University Alliances auf dem „Mobility moves Business“ 

Kongress und der 5. Übungsfirmenmesse 
 

 

SAP University Alliances partizipierte erstmals am „Mobility moves Business“ Kongress, der am 21. März an der 

Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg stattfand und über neueste mobile Softwaresysteme 

informierte.  Ein Highlight war der von University Alliances organisierte InnoJam Event. Innerhalb von 24 Stun-

den entwickelten Studierende eine mobile Applikation unter Anwendung des Design Thinking-Denkansatzes.  

http://www.bwpat.de/newsletter/137.pdf
http://www.bwpat.de/ausgabe23/fasshauer_vogt_bwpat23.pdf
http://www.bwpat.de/ausgabe23/wanken_vogel_bwpat23.pdf
http://www.bwpat.de/
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Auf der 5. Übungsfirmenmesse am 11. April in Pforzheim war ‚erp4school‘ erneut erfolgreich vertreten. Die 

Messe bietet Schülern die Möglichkeit, ihr Wissen über kaufmännische Abläufe in die Praxis umzusetzen, indem 

simulierte Geschäftsprozesse mit virtuellem Geld oder Arbeitsverträgen durchlaufen werden. erp4school wird 

durch das University Alliances Programm der SAP AG ermöglicht.  

Join the University Alliances Community: http://uac.sap.com   

Follow SAP University Alliances: Facebook | Twitter | LinkedIn | Xing 

 

 
 

2.  Call for Papers Nr. 25   

 

Während die Herausgeber der Ausgabe 24 noch intensiv im Review-Prozess stehen, haben Karin 

BÜCHTER, Tade TRAMM und als Gastherausgeberin Sandra BOHLINGER den Call for Papers für 

Ausgabe 25 fertig gestellt. Das Thema der Herbst/Winter-Ausgabe von bwp@ lautet: Ordnung und 

Steuerung der beruflichen Bildung. 

Die drei Herausgeber schreiben: „Mit dieser Ausgabe von bwp@ verfolgen wir das Ziel, historio-

graphische und theoretische Erklärungsansätze und empirische Befunde zur Besonderheit der 

Berufsbildungspolitik in Deutschland zu versammeln, um neue Perspektiven zu gewinnen und die 

Auseinandersetzung mit berufsbildungspolitischen Vor- und Nachteilen argumentativ zu unterfüttern. 

Gleichzeitig geht es uns mit dieser Ausgabe darum, den thematischen Schwerpunkt Berufsbildungs-

politik in der berufs- und wirtschaftspädagogischen Diskussion und Forschung wieder zu beleben.“ 

Lesen Sie den gesamten Call unter Vorschau:  

http://www.bwpat.de/vorschau/cfp_bwpat25.pdf   

Wichtige Termine für Ausgabe 25: 

@  bis zum 10.6.2013 erbitten wir die Einsendung von Abstracts (bitte Formatvorlage verwenden!) 

@  bis 24.6. bekommen die Einreichenden eine Rückmeldung der Herausgeber 

@  bis zum 13.9.2013 sind die fertigen Beiträge einzureichen 

@  online wird Ausgabe 25 im Dezember 2013 gehen 

Wir freuen uns auf reges Interesse und viele Beitragsangebote und erbitten letztere sowie Fragen 

und Rückmeldungen ausschließlich an redaktion25@bwpat.de! 

  
 
 

3.  Neues Service im bwp@ Archiv       

 

Die meisten bwp@ Leserinnen und Leser wissen, dass die Beiträge aller 23 bisherigen Ausgaben 

sowohl in einer HTML- als auch in einer PDF-Version online zu finden sind. Es dürfte unserer Mei-

nung nach auch nicht schwierig sein, bestimmte Beiträge und/oder Autoren auf bwp@ zu finden.  

Abgesehen davon, dass www.bwpat.de bereits im 12. Jahr online und daher äußerst gut verlinkt ist, 

gibt es mehrere Wege, wie Sie Beiträge finden können: Über das Menü „Ausgaben“ 

(www.bwpat.de/content/ausgabe/) sind alle Ausgaben inklusive Spezial- und Profil-Ausgaben mit 

dem Thema und Erscheinungsdatum im linken Menü aufgelistet; in der Autorendatenbank 

(http://www.bwpat.de/php/autoren/?rubrik=Online%20Beitr%E4ge) finden Sie sowohl in der Übersicht 

bei jeder Autorin und jedem Autor die Ausgabennummer, in der sie oder er einen Beitrag publiziert 

hat; und über die Google-Suche (www.bwpat.de/content/suche/) auf bwp@ ist es ganz einfach, 

gezielt nach Autoren, Themen oder Schlagworten zu suchen.  

Neu ist jetzt ein kleines, aber sehr effizientes Service im Archiv: dort gibt es jetzt neben dem Link zu  

jeder Ausgabe zusätzlich eine PDF-Datei, in der alle Beiträge in einem einzigen File je Ausgabe 

zusammengestellt wurden und so mit einem Klick geöffnet und heruntergeladen werden können.  

In lediglich 24 Dateien haben Sie so insgesamt 400 Aufsätze, die 7.417 Seiten oder 72,5 MB 

http://uac.sap.com/
http://www.facebook.com/sapua
http://twitter.com/SAP_UA
http://www.linkedin.com/groupInvitation?groupID=719777&sharedKey=4472172510EE
https://www.xing.com/net/uap/
http://www.bwpat.de/vorschau/cfp_bwpat25.pdf
mailto:redaktion25@bwpat.de
http://www.bwpat.de/
http://www.bwpat.de/content/ausgabe/
http://www.bwpat.de/php/autoren/?rubrik=Online%20Beitr%E4ge
http://www.bwpat.de/content/suche/
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umfassen. Für die verschiedenen Spezial- und Profil-Ausgaben haben wir das noch nicht gemacht, 

wir haben es aber noch vor.   

Zum Archiv: http://www.bwpat.de/archiv/  

 

 
Partner-INFO: PÄDAGOGIK Heft 4-2013  
=================================  

Thema: Schülerkrisen 

Das Heft bietet Anregungen zur Entwicklung einer schulischen Krisen-

pädagogik und zu verschiedenen Formen des Umgangs mit Schülerkrisen. 

Die Prämissen: Sie sollen Lehrer nicht überlasten und Schülern Entwick-

lungsmöglichkeiten eröffnen. 

In den Rubriken 

@ Die Jugend-Serie mit der  4. Folge zum Verhältnis von Jugend und 

Medien. 

@ Die Rubrik Beitrag zu Herkunftssprachen als Teil des Sprachangebots.  

@ Die Rubrik Bildungspolitik zur Rezeption der Studie von John Hattie. 

@ Rezensionen von Forschungsarbeiten, die für die Schulpraxis von 

Bedeutung sind.  
 

Vorschau auf Heft 5-2013:  

Schwer erreichbare Eltern  

Mehr zu PÄDAGOGIK unter: www.beltz-paedagogik.de 
 

 
 

4.  PÄDAGOGIK Lese-Empfehlungen  

 

Im aktuellen Heft 4-2013 der PÄDAGOGIK werden von Jörg Schlömerkemper die folgenden 

Bücher vorgestellt: 

@  Fritz Bohnsack (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der 

Bestätigung und der Akzeptanz von Schwäche.  

@  Sven Kluge, Ingrid Lohmann (Red.) (2012): Jahrbuch für Pädagogik 2012. Schöne neue Leit-

bilder.  

@  Johannes Angermüller, Sonja Buckel, Margit Rodrian-Pfenning (Redaktion) (2012): Solidarische 

Bildung. Crossover: Experimente selbstorganisierter Wissensproduktion.  

@  Annette Frühwacht (2012): Bildungsstandards in der Grundschule. Bildungsstandards und 

Vergleichsarbeiten aus der Sicht von deutschen und finnischen Lehrkräften.  

@  Michael Lindner (2011): Gute Frage! Lehrerfragen als pädagogische Schlüsselkompetenz.  

@  Montag Stiftungen Jugend und Gesellschaft und Urbane Räume (Hrsg.) 2011: Schulen planen 

und bauen. Grundlagen und Prozesse.  

@  Jürgen Tscheke (2013): »Bis dann, meine Helden!« Themenzentrierte Interaktion im Unterricht 

mit Schülerinnen und Schülern mit Beeinträchtigung der körperlichen und motorischen Entwicklung.  

@  Torsten Nicolaisen (2013): Lerncoaching-Praxis. Coaching in pädagogischen Arbeitsfeldern 

@  Gerald Blaschke (2012): Schule schnuppern. Eine videobasierte Studie zum Übergang in die 

Grundschule.  

@  Karina Karst (2012): Kompetenzmodellierung des diagnostischen Urteils von Grundschul-

lehrern.  

@  Raphael Gaßmann, Manuela Merchlewicz, Armin Koeppe (Hrsg.) (2013): Hirndoping – Der 

große Schwindel.  

Lesen Sie die gesamten Empfehlungen auf bwp@ unter: 

http://www.bwpat.de/partner/Paedagogik/Empfehlungen_4-13.pdf         

 

http://www.bwpat.de/archiv/
http://www.beltz-paedagogik.de/
http://www.bwpat.de/partner/Paedagogik/Empfehlungen_4-13.pdf
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5.  bwp@ Informativ  
 
@  TERMINE:  

@  17./18.9.2013: Open Knowledge Conference 2013 in Genf/ CH: http://okcon.org/  

@  25. – 27.9.2013: Herbsttagung der Sektion Berufs- und Wirtschaftspädagogik der DGfE  

(Achtung: geänderter Ort!) in Chemnitz: http://www.bwp-dgfe.de  

@  30./31.10.2013: ÖFEB Jahrestagung „Bildung im Zeitalter der Individualisierung“ in Innsbruck/ 

AT: http://www.oefeb2013.at     

@  27. – 29.11.2013: EAPRIL Conference 2013: “Where Practice meets Theory on Learning and 

Development” in Biel/ CH: http://www.eapril.org/EAPRIL2013  

 

@  PUBLIKTIONEN und ZEITSCHRIFTEN:  

@  Markus MAURER & Philipp GONON (Hrsg.) (2013): Herausforderungen für die Berufsbildung 

in der Schweiz: Bestandesaufnahme und Perspektiven. Bern: hep.   http://www.hep-

verlag.ch/media/import/preview/herausforderungenfuerdieberufsbildung.pdf  

@  Behörde für Schule und Berufsbildung (Hrsg.) (2013): ULME I und II. Untersuchung der Leistun-

gen, Motivation und Einstellungen zu Beginn der beruflichen Ausbildung und in den Abschluss-

klassen der teilqualifizierenden Berufsfachschulen. Münster u.a.: Waxmann. 

@  Call for Papers für eine Special Issue des JVET: Gender in vocational education and training: 

pathways, process and practice. Guest Editors: Beatrix NIEMEYER & Helen COLLEY. Einreichungen 

bis 3.5.2013: http://www.tandf.co.uk/journals/cfp/rjvecfp.pdf  

Das JVET - Journal of Vocational Education and Training - ist eine englischsprachige Fachzeitschrift 

für den weiten Bereich der beruflichen Bildung und Weiterbildung. Es erscheint vier Mal jährlich bei 

Taylor&Francis in London. Der Herausgeberkreis ist international besetzt, alle Artikel durchlaufen ein 

Peer-Review-Verfahren. In unregelmäßigen Abständen erscheinen Sonderbände, zuletzt 2011 

"Special Issue on Apprenticeship as an evolving model of learning" 

http://www.tandf.co.uk/journals/spissue/rjve-si.asp  

@  Die neue Ausgabe der Zeitschrift für Hochschulentwicklung (ZFHE) mit dem Titel "Vertrauen wir 

auf Qualität? Zwei Jahrzehnte Qualitätssicherung im europäischen Hochschulraum" wurde unter 

http://www.zfhe.at  veröffentlicht; Herausgeber: Oliver VETTORI & Bernhard KERNEGGER (Wien). 

@  Monika KÖNIG (2013): Das Lehrbuch als E-Book. Online frei zugänglich unter 

http://l3t.eu/oer/images/band5_ebook.pdf.   

Dabei handelt es sich um den 5. Band der Publikationsreihe zu freien Bildungsmaterialien (O3R) von 

Martin Ebner & Sandra Schön – schauen Sie selbst nach unter http://l3t.eu! 

@  Und schließlich der Hinweis auf eine ganz neue OECD Publikation:“Synergies for Better 

Learning: An International Perspective on Evaluation and Assessment”.  

Der OECD Bericht gibt einen Überblick über die Stärken und Schwächen der Beurteilungssysteme 

von 28 OECD-Ländern und enthält Empfehlungen für einheitliche Bewertungsrahmen. Zudem liefert 

er eine Handreichung für die praktische Umsetzung neuer Ansätze. Mehr dazu unter: 

http://www.oecd.org/berlin/publikationen/better-learning.htm    

@  VERMISCHTES:  

@  Die soeben erschienene Nummer 5 des  "Bildungsmonitor für die Jugendsozialarbeit" enthält 

wieder interessante Neuigkeiten über bildungspolitische Studien und Programme. Einen Schwer-

punkt bilden die Themen Kinder- und Jugendarmut sowie das Bildungs- und Teilhabepaket. Zum 

Download unter: http://www.jugendsozialarbeit.de/bildungsmonitor.   

@  Zum ersten Mal erschienen ist der „Education and Training Monitor“ für das Jahr 2012 von der 

http://okcon.org/
http://www.bwp-dgfe.de/
http://www.oefeb2013.at/
http://www.eapril.org/EAPRIL2013
http://www.hep-verlag.ch/media/import/preview/herausforderungenfuerdieberufsbildung.pdf
http://www.hep-verlag.ch/media/import/preview/herausforderungenfuerdieberufsbildung.pdf
http://www.tandf.co.uk/journals/cfp/rjvecfp.pdf
http://www.tandf.co.uk/journals/spissue/rjve-si.asp
http://www.zfhe.at/
http://l3t.eu/oer/images/band5_ebook.pdf
http://l3t.eu/
http://www.oecd.org/berlin/publikationen/better-learning.htm
http://www.jugendsozialarbeit.de/bildungsmonitor
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Europäischen Kommission. Aus der Einführung: „This first Education and Training Monitor provides 

an EU-wide overview of where Member States stand in relation to the ET 2020 benchmarks, looking 

at different subgroups where the data allows for such differentiation. To support the Communication 

on Rethinking Education, particular attention is given to indicators that describe the situation and 

trends in terms of skills.” Online (65 Seiten, 1,3 MB) unter: http://ec.europa.eu/education/lifelong-

learning-policy/doc/monitor12/report_en.pdf  

@  Vom Cedefop gibt es einen neuen Kurzbericht mit dem Titel: Qualität ist eine Grundvoraus-

setzung für das Vertrauen in Qualifikationen. Zum Download als PDF-Datei oder als E-Book auch 

in Deutsch: http://tinyurl.com/d8h6evm  

 

Zum Schluss grüßen herzlich 

 

die bwp@ Herausgeber 

 
Karin Büchter, Martin Fischer, Franz Gramlinger, H.-Hugo Kremer & Tade Tramm  
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Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
herausgeber (at) bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 
wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail.  

 
Partner von bwp@ sind: 

SAP University Alliances:  http://uac.sap.com 
 
 
 

PÄDAGOGIK bei BELTZ:  www.beltz-paedagogik.de   

 

giz - Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ)  
GmbH:  www.giz.de   

 

VLW – Bundesverband der Lehrerinnen und Lehrer  
an Wirtschaftsschulen e.V.:  www.vlw.de   

 

Karl WILBERS: Wirtschaftsunterricht gestalten 
www.wirtschaftsunterricht-gestalten.de  
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